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Ich kenne Einen, der ist mir
Ein lieber Freund seit Jahren;
Mit dem bin ich su jeder Zeit

Vortrefflich gut gefahren.

Und doch hat er ein heisses Blut,
Wirft Gross und Klein sur Erde,
Bekämpft man ihn nicht voller Muth,
Dass nicht su toll er werde.

Wer diese Kraft jedoch besitst,

Der weiss ihn auch su schätsen,

Und wird sein ganses Leben gern
Sich fröhlich su ihm setsen.

Als er noch als ein junger Fant,
Die ersten Sprünge machte,

Da war wohl Mancher, der vergnügt
Des jungen Tölpels lachte.

Erst schmeichelt' er sich freundlich ein

Und trieb's dann immer toller,
Man ward von seinem Feuergeist
Zusehends immer voller.

Ich ahne Einen! c==

A Und fröhlich stimmten Alle ein, A Doch Eines blieb ihm noch, der Geist,
Klein, Gross und Hoch und Nieder,
Man sang mit Ueberseugung stramm
Die alten, lieben Lieder.

Das war ein Reden Lachen, Schrei'n,
Man lag sich in den Armen,
Es konnte da ein Nordpolblock
In's Innerste erwärmen.

Und drüber in dem Lichterglans,
Da wallten dichte Nebel,

Man hätte schneiden sie gekonnt
Mit einem guten Säbel.

Und lang sang's auf der Gasse noch,

In frühen Morgenstunden,
Und Mancher hat begeist'rungsvoll
Den Heimweg kaum gefunden.

Allein, das tvar ein kurser Traum,
Sie sagen's aller Orten,
Mein stürm'scher Freund ist über Nacht

^ Gans plötslich alt getvorden.

Er rang sich durch sur Klarheit,
Nur wenn man ihn ein Bischen reist.
Sagt er noch jetst die Wahrheit.

Und ich gesteh's, ging mir damals
Auch wirklich Nichts darüber,
So ist mir jetst su jeder Stund
Der Alte doch noch lieber.

Der gute Alte ist mein Freund,
Ein lieber Freund seit Jahren;
Mit dem Mn ich su jeder Zeit
Vortrefflich gut gefahren.

Von solcher Liebe komm' ich ab

Wohl nur durch einen Neuen.
Der ebenso, wie dieser einst,

Kann Leib und Seel erfreuen.

Und tvirklich scheint's, als sei die Zeit,
Für den auch angebrochen ;
Mir ist, ich hätte jüngsthin schon

$ Etwas von ihm gerochen!
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lisàiàs hllmoristjsch-saiyrisches Worheablatt.
VksîliiwMIiclie KMM: àVtà kxpeâitioii: SîlàiiIiMmîe. SS. kliciilli'iielllîsel 1. tài.

àdàt^à 8»mst»«. ê ^bonnsmsntsbeäingllngen. ^) vrivks unà kvlâvr krào.

4Us ?o»tîtmt«r uuâ Suvnnsnàlunzep »vdmso vostolloosssii eutzegsu. ?r»nll« kur àie 8ea«à : Lür S Ickon»ts ?r. S, kar S ilouàto ?r. S. Sv,
tur t» î-ìàts Lr. tv; kar à ukrig« kurop», kür »sg»pî«n uuà àis Vor«IaI,t«i, 8t»»i«n ?ou Xoràsmerlks: Lar « vlouste Lr. 7, kar t» ìloo»te Lr. »S. Sv;
kur 8I!à»m«rIIl» uoà Voràan»»i»n: Lar « vloosta Lr. v» kür t» îlooà Lr. 1S. Sàà àm»»«, n SS <Az.

Irxssi'S.ts per èss8v»ltsus ketit-eilv kür àie 8vn««Ii Ziîv sît»., kar à »u»I»i,à SS vt».; dsi Msàornolungen dvàeotsoàsr R»k»tt.

^uktrâxe dsksràsru »U» /ìnnonven > »i«nwr»n àer 8vn«»k unà à«» /ìu»I»nào».

/e/î /?67ì7i6 M'7!67i, là ist miT-

ii6067- FVsîâc? S6it ^K./î.7-67i/

Mit cköm öin io/» ^6it
Aîtt A6/Aà67t.

tV^ck c^oo/ì àt 6?- eà weisse« ^?^t,
I^iT/t t?7-oss ?^ct X?eà âT-

^e^Km^ mKTì i/ì7i Tîie/^t vo/ie»-

í)»ss 7ìic/ìt â toU 67- ^ST-à.

^67- âese Xr-o/t ^'ectoâ v6sàt,
^67° Aieiss ià a-îtâ sc^Ät^e^,
t/7îct A?i7-^ seà ^a^es ^eöe»^

Kiâ /7-ô/ìûio/ì â âm S6te-67i.

67- Tìoâ Ki?S eà ^âF67- â?ît,
àO?6 67-st6?î ^)7-Ä^6 maâte,

U?<27- ît?o^! Mî7^c/î67-, là v67-F»îÂt?t

Des ^'â^ôA ^ö^eis ?aât6.

^7-st so/tM6io/i6/t' 67- sis/ì /7-6N7?,â'â
tT-ieö's ctâTì imm67- toàT-,

Hisâ MK.7-^ V07î Söin6m ^6^67-Föist

^îtS6/t6»à àM67- V0^67-.

à t/7ì^ /T-ö/i^'o^ sàmà ^.ül?6 6à, à -^06^ L?i7ì6S öii6ö âm 7îoc^, l^67' <?6?ià^

x?6à, t?7'0SS îtTèt^ M'6<^67-,

Aî6 cl.^67î, ^6b6?î ^6^67-.

AN7- 6à Â6^67ê I,ac?^67î> /9e/t7'6î'7t,

Mzm /cìc/ à c^e7t ^.T-men,

/î.07ì7îte à 6î7ì M)7-cH)oMoek

à^s /7ì^67-s^6 67-^'K-7-M67t.

A)K,ià7ì à/à ^V6ö6i,

Ma.7t /ìl!itt6 soà6àn Sî6 A6/co7ì7ìt

M'ê ôàem Mà Kcà5.

t?7ì^ ^7îA sa,7i^A's a.ît/' Ä67- (?KSS6 Tìoe/»,

/7t /7-M67ì MoTAenstîâlàì,
tV»^^ Mî7ì6^67- K6t76îSê'7-?t7èc/SVoK

/)67ì Ä6tt7tA)6A /^âM t?6/ît7t^61î.

^à^6Â^> às 6M à7^67- N^ìAM,
K6 Sttc?67ì's K.^67- 07-^67i,

MsiTt sMT-m'scàT- ^>6tt7t^ ist /tö67- âe/ìt
^ <?âS ^>êô^^'e/t M^iê Ll6îv07-ck67t.

MtT- «V67ì7t â7ì 6à ^6îLc^67ì /-6?>t.

67- 7wâ ^'6t^t à I^K./?7-/è6K.

t?7ì^ A6st6â's, AàAl à7' cktt»î^?s

Ko ist Mî> î)6t^t ^6^67- Kâc?
D67- l^oâ 7îoo^ à'ev67-.

^)67- Aîtt6 ^l.^6 ist M6'à ^>6îi7ì^,
M7i ii6067- ^>6^7ìct S6?'t ^K/ì7'6»î /
M't ck6M à iâ Ftt ^6tt67- ^6ît
1^07-t7'6Mio/i Mt A6/K./î.7-67ì.

^07î. so/â67- ^606 komm' ic/ì «ö

l^o/^ TìîtT- àT-â 6à6K ^6î^s?î.
^)67- 6ô67îS0, ?M6 às67- 6àst,
XttTtTî I^6iö ît7ìct ^66/! 67-/7-6^'.67î.

t?7ìct ^i7-/i.'iî'c^ scààt's, tt/s S6î âe ^eit,
âT- c^6^ 0)A6/i âA607'06^6»î /
M> ist, ic/l^ /»Ätt6 ^à//st/ii»î se/îon

^ MîvKS V07î i/tm F67'oc/i67î/
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